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Noch: Anlage
Tarif für Nebenleistungen:

1. Überfährungs- und Umsteflgebühren

für Bahngut................................................ 0,45 DM je I
mindestens................................................   4,50 „ „ Wagen

2. Gestellung von Arbeitskräften für Sonderleistungen

entsprechend dem Ortsklassenverzeidmis des geltenden 

Lohntarifes Klasse SAB C—D 

für jed.Transportarb. 1,80 1,70 1,60 1,55 DM je Stunde 

„ „ Handwerker die Kosten entsprechend den zuläs­
sigen Stundenverrechnungssätzen

8. Krangeld für Vermietung von Kränen und bei Leistungen, 
die im Stundensatz abgerechnet werden,

a) Landkräne bis 2,51 Tragt, einschl. Kranführer DM ie Sld

6,75

„ über 2,5—5 t „ „ „ 9, —
„ „ 5 —10 t „ „ „ 13,50

.. 10 t „ „ „ 20,-

b) schwimmende Ladegeräte (Donkey) 
einschl. zwei Mann Besatzung • • 10,—

o) Schwimmgreifer einschl. zwei Mann Besatzung 25,—

Das An- und Abschleppen der Geräte bei b) und c) wird 

nach den geltenden Schlepptarifen besonders berechnet.

4. Ufergeld Klasse A...................................
Klassen B bis D ... 

li „ G . . .

Kohlen- und Düngemittel

0,30 DM je t

0,20 ...........
0,13 ................

0,13 „ , „

5. Mietsätze für Hafenbahnwagen
a) zugelassen auf Reichsbahngleisen 8,— DM je Wag.u.Tag

b) „ „ Hafengleisen 4,—

6. Lagergeld

für Lagerhallen mit Wasser­
oder mit Gleisanschluß 1,— DM je m2 u. Lagermonat 

für Lagerhallen ohne Wasser-
und ohne Gleisanschluß 0,80 „ „ „ „ „

für Lagerflächen bei Freilager, außerhalb des Arbeits­
bereiches des Kranes nach besonderer Vereinbarung

T. Behandlungsgebühr an Grenzen und Kontroll-
übergangspunkten
Behandlung und Übergabe der Ausfuhrpapiere, 
Vorführen der Sendung usw. . . 0,10 DM je t

mindestens 1,— „ „ Sendung
höchstens 10,— „ „ a

8. Zollabfertigung bei Binnen-Zollämtern

Verzollung bzw. Zollfreischreibung unter Zollversdduß 

eingehender Sendungen einschl. Vorführung der Sen: un; 

und Ausfertigung der Papiere . . . 0,15 DM je t
mindestens 2,50 „ „ Sendung

höchstens 25,—..............................
Ausstellung eines Zollbegleitscheines 1.50 „ „ Stück
Begleitscheinhaftung................................ lA°to vom ZoUbeii-;_

Zoll und zollamtl. Gebühren werden lt. Verlag berechnet

9. Feuerversicherung für Lagergüter nur auf Antrag zu den

üblichen Versicherungsbedingungen.

10. Verlags-Inkasso- und Nachnahmeprovision je Va °/o
mindestens 0,50 DM je Sendung

11. Reexpeditionsgebühr für Eisenbahnwagen 3,— DM jeWag.

12. Be- und Entplanen...............................................2,50 „ „ ,

13. Bezetteln von Stückgütern

14. Wiegen und zählen

. . 0,10 Stile.

a) Einzelverwiegung..............................   . 0,80 DM je t

mindestens 0,20 „ „ Sen dung

b) sthalenweise Verwiegung . . . 0,50

c) Verwiegung auf Lkw- 

Fuhrwerkswaage . . . . . . .  1,20

.■ t

d) Verwiegung auf Gleiswaage 
für Wagen bis 6 m Radstand 

,, ,, über 6 ,, ,,

e) Zählgebühr

15. Pegeiung der Fahrzeuge

Leer- und Vollpegelung . . . .

16. Ausfertigung des Frachtbriefes

auf Anweisung des Auftraggebers 
für jede vom Auftraggeber

geforderte Kopie . . . . . .

1,60

2,40

0,04

4,—

, Fahrzeug 

, Wagen 

, 10 Stüde

, Fahrzeug

17. Aväsgebühr

■ 0,50 „

0,10 „ „ Stüde 

0,20 „ „ Sendung

18. Porto, Ferngespräche, Telegramme
Die im Aufträge des Verfügungsberechtigten aufzuwen­

denden Unkosten werden laut Verlag berechnet.


